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Abendgottesdienst
21. Oktober 2018 – 18.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus

Pfr. Daniel Dettling, Langenalb & Singteam

Thema: „Kompass“

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Gräfenhausen

Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

•

Calmus Ensemble Leipzig
„Klangreise“

Eintritt 25/20/18 EUR
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

•

Calmus Ensemble Leipzig
„Klangreise“

Eintritt 25/20/18 EUR
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Skibasar am 27.10. in der 
Sixthalle Gräfenhausen

Annahme 10:00 – 12:00 Uhr

Verkauf 13:00 – 15:00 Uhr

Abholung bis 16:00 Uhr

Traditioneller Crosslauf am 01.11.
Start 10:00 Uhr am Skiclubhaus

Infos unter: 
www.skiclub-birkenfeld.de
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 20.10.2018:  
■ �Sonnen-Apotheke, Neuenbürg,  

Daimlerstr. 17, Tel. 0 70 82 / 94 33-100
Sonntag, 21.10.2018:  
■ �Center Apotheke Wilferdinger Höhe, Pforzheim,  

Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 0 72 31 / 4 43 94 33

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.
(Alber Einstein)

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar:� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 23.10.2018
Gräfenhausen
Mittwoch, 24.10.2018

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 14.11.2018	 flach
Donnerstag, 15.11.2018	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 20.10.2018� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 24.10.2018� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 26.10.2018� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
10.10. 	 Marcel Morris Bauer und Rebecca Fidaschek
12.10. 	 Günter-Herbert Dippel und Jagoda Barišić geb. Sabljak

Altersjubilare

In Birkenfeld
21.10.	 Wolfgang Goersch, Kreuzstr. 33� 80 Jahre 
21.10.	 Anton Zupan, Hauffstr. 10� 75 Jahre 
22.10.	 Armin Kugler, Kiefernstr. 7� 80 Jahre 
22.10.	 Doris Kull, Humboldtstr. 6� 70 Jahre 
23.10.	 Peter Säger, Krähenbaumstr. 21� 85 Jahre 
24.10.	 Günter Brohammer, Gartenstr. 14� 80 Jahre 
26.10.	 Manfred Knöller, Kirchgartenstr. 43� 70 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Handy

Fundsachen in Gräfenhausen
Motorradhandschuhe

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Crosstrainer (Stepper), voll elektronisch und funktionsfähig

1 multifunktionelle Schrankwand, braune Lackausführung
1 Waschmaschine „Miele“

1 Erasser Orientteppich, 4.30m x 3.30m
1 Esstisch Erle, rund, D 1m, erweiterbar auf 2m  

mit 4 passenden Stühlen
1 Streuwagen von Gardena

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Spülmaschine

Schlafzimmer für 2 Personen

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 23. Oktober 2018, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. Die Ein-
wohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
  1. Frageviertelstunde
  2. Bekanntgaben
  3. Genehmigung von Spenden
  4. Vorstellung der Unfall- und Kriminalitätsstatistik 2017
  5. �Mündlicher Sachstandsbericht zur „Servicestelle Kindergarten“ der 

evangelischen Kirchengemeinde Birkenfeld (Antrag SPD-Fraktion 
vom 23.04.2018)

  6. �Bürgermeisterwahl 2019 
a) Festlegung des Wahltermins 
b) Besetzung des Gemeindewahlausschusses 
c) Stellenausschreibung 
d) Einreichungsfrist  
e) Bewerbervorstellung

  7. �Bebauungsplan „Schwarzwaldhalle“ 1. Änderung im Verfahren 
nach § 13 a BauGB

	 a) �Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Anre-
gungen aus der öffentlichen Auslegung gem.§ 3 Abs. 2 BauGB 
und der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Ab-
wägung)

	 b) Beschluss als Satzung gem. § 10 Abs. 1 BauGB
  8. �Bebauungsplan „Sondergebiet Lebensmittelmarkt“; Erweiterung 

Edeka
  9. �Gewährung eines Trägerdarlehens an den Eigenbetrieb „Altenpfle-

geheim Birkenfeld“ zur Umschuldung
10. �Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen; Ver-

gabe der Rohbauarbeiten
11. Verschiedenes

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

ACHTUNG in  KW 44
wird wegen 
 Allerheiligen am 01.11.18
der Anzeigen- und  

Redaktionsschluss vorverlegt !

Anzeigenschluss:	

   • �Montag,	 29.10.2018 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss:	

   • �Dienstag,	30.10.2018 · 10.00 Uhr
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Jugendgemeinderat Birkenfeld

Aus der Sitzung des Jugendgemeinderats  
vom 08.10.2018

Bürgermeister Steiner und Bürgermeister Viehweg begrüßten zunächst 
die Jugendgemeinderäte aus Birkenfeld und Straubenhardt 
zur ersten gemeinsamen Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses in Bir-
kenfeld. Sie teilten mit, dass diese gemeinsame Sitzung auf Wunsch der 
Jugendgemeinderatsmitglieder aus beiden Gemeinden stattfand und 
dies eine Premiere sei. 
Die beiden Gemeinden würden, auch wenn die Gemarkungen nicht di-
rekt aneinander angrenzen, bereits gut und vertrauensvoll bei einzelnen 
Themen zusammenarbeiten. Umso mehr freuten sich die Vorsitzenden, 
dass nun auch die Jugendgemeinderäte sich Gedanken bezüglich mög-
lichen Kooperationen machten.
Nach der Begrüßung stellten sich die einzelnen Jugendgemeinderäte 
kurz den Anwesenden vor. 
Beim nächsten Tagesordnungspunkt stellte Beirätin Coco Haag vom 
Dachverband der Jugendgemeinderäte Baden-Württemberg 
e.V. den Gremien ihre Organisation und deren Aufgaben vor. Der Dach-
verband hat es sich zur Aufgabe gemacht, mehr Jugendgemeinderäte 
im Land einzuführen und unterstützt Kommunen entsprechend bei der 
Gründung. Ebenfalls ist der Verband ständiger Ansprechpartner für die 
Jugendgemeinderäte und unterstützt diese bei Problemen. Auch landes-
weite Aktionen sowie regelmäßige Dachverbandstreffen werden durch 
den Dachverband organisiert. Ein Vorteil für die Mitglieder des Dach-
verbandes besteht darin, dass eine Vernetzung innerhalb der Mitglieder 
stattfindet und auch regelmäßig Workshops zu bestimmten Themen 
angeboten werden. Themen, die die Jugendgemeinderäte landesweit 
beschäftigten sind z.B. der öffentliche Personennahverkehr – dies war 
auch bereits in den Jugendgemeinderäten Birkenfeld und Strauben-
hardt Thema.
Im nächsten Tagesordnungspunkt nahmen sich die Jugendgemeinderä-
te etwas Zeit um sich in kleinen Arbeitsgruppen, bestehend je aus einem 
Birkenfelder und einem Straubenhardter Jugendgemeinderat, Gedan-
ken zu machen, auf welche Art und Weise die jeweilige Kommune für 
Kinder und Jugendlichen attraktiver gestaltet werden könnte. Auch die 
Vorsitzenden bildeten, zusammen mit den anwesenden Zuhörern, eine 
Arbeitsgruppe. 
Anschließend präsentierten die einzelnen Gruppen ihre Ergebnisse aus 
der Zusammenarbeit. Hierbei wurde festgehalten, dass sich die beiden 
Jugendgemeinderäte vorstellen könnten gemeinsam ein großes Sport-
turnier, ein Musikfest oder ein Open-Air-Kino zu veranstalten. Weitere 
Kooperationen wären im Bereich der Organisation von Kursen für Kinder 
und Jugendliche, z.B. Rhetorikkurse oder Babysitterkurse, möglich. Auch 
bei der Art und Weise, die Arbeit der Jugendgemeinderäte in der Öffent-
lichkeit bekannter zu machen, waren sich die jugendlichen Vertreter der 
beiden Gemeinden einig – hier kämen insbesondere Schulbesuche oder 
die verstärkte Berichterstattung in den sozialen Medien in Frage.
Auch die Vorsitzenden präsentierten ihre Ergebnisse und hielten fest, 
dass sie sich wünschen, dass mehr Kinder und Jugendliche ihre Wün-
sche gegenüber der Verwaltung formulieren. Auch würden sie sich erhof-
fen, dass mehr Erwachsene an den Sitzungen der Jugendgemeinderäte  

teilnehmen, um aus erster Hand zu erfahren, welche Themen die Kinder 
und Jugendlichen innerhalb des Ortes beschäftigen. 
JGR Leandro Cerqueira Karst stellte klar, dass die Jugendgemeinderäte 
keine Party- und Freizeitvereine seien, sondern ihnen die Politik wichtig 
wäre - Mitzuentscheiden und Initiative zeigen zu können sei 
ihnen wichtig. 
Abschließend stellten, sowohl die Jugendgemeinderäte als auch die bei-
den Vorsitzenden fest, dass in den Jugendgemeinderäten viel Potential 
stecke und die beiden Gemeinden dies zu ihrem Vorteil nutzen sollten.
Bürgermeister Viehweg hofft auf eine Neuauflage einer gemeinsamen 
Sitzung der Jugendgemeinderäte Birkenfeld und Straubenhardt, welche 
dann unter der Organisation der Gemeinde Straubenhardt stattfinden 
wird. 
Die nächste Sitzung des Jugendgemeinderates Birkenfeld ist für 
den 10.12.2018 geplant. 
Diesen Bericht können Sie auch auf unserer Internetseite 
www.birkenfeld-enzkreis.de nachlesen.

Sprechstunde des Bürgermeisters 
im Rathaus Gräfenhausen
Die Sprechstunde am Donnerstag, 25. Oktober 2018 von Herrn 
Bürgermeister Steiner im Rathaus Gräfenhausen kann wegen terminli-
chen Überschneidungen leider nicht stattfinden.
Bei dringenden Anliegen können Sie gerne im Sekretariat unter der Tel. 
07231 / 48 86 – 12 einen Termin vereinbaren. Die nächste turnusgemä-
ße Sprechstunde findet wie gewohnt am 29. November 2018 statt. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Ab 29. Oktober: 
Gehwegsanierung B 294 Birkenfeld beim Kirchweg
Am Montag, 29. Oktober, beginnt die Sanierungsmaßnahme des 
Gehweges entlang der B 294 in Birkenfeld im Bereich des Ortsaus-
ganges in Richtung Pforzheim bis zum Kirchweg. Erneuert werden die 
Asphaltdeck- und Tragschichten, Schachtabdeckungen und beschädigte 
Randsteine. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich zwei Wochen dau-
ern. In dieser Zeit wird die B 294 in diesem Bereich halbseitig gesperrt 
und der Verkehr mit Signalanlage geregelt.
Der in den Baubereich einmündende Kirchweg ist nur in Richtung Bir-
kenfeld befahrbar. Die Gegenrichtung wird durch die Ortsmitte umgelei-
tet. Der zu sanierende Gehweg ist während der Arbeiten für Fußgänger 
gesperrt. Die alternative Route führt auf der gegenüberliegenden Seite 
der Bahn durch das dortige Industriegebiet. Die Baukosten betragen 
80.000 Euro und werden vom Bund getragen. � (enz)

Ausgabe Streuobstwiesen-Bäume
Die Ausgabe der bestellten Bäume findet am Samstag, 27. Oktober 
2018 von 14:00 bis 18:00 Uhr in der alten Kelter in Gräfenhausen 
durch die Obst- und Gartenbauvereine statt. 
Die bestellten Bäume werden gleich Vorort 
bezahlt. Bitte denken Sie daran, möglichst den 
passenden Betrag mitzubringen. 
Zur Erinnerung hier nochmal die Kosten: 
Kosten für die Bäume: 		  Förderung:     	
Pro Hochstamm	 19,00 EUR	 Pro Hochstamm 	 8,00 EUR  
Pro Halbstamm	 14,50 EUR	 Pro Halbstamm	 7,00 EUR
sowie das Materialzusatzpaket in Höhe von 5,00 EUR für jeden Baum:
Pfosten 175			 
Kokosstrick, 0,5 m 		
Verbiss-Schutz 100x50 cm 	
wird kostenlos zur Verfügung gestellt.
Beispiel beim Kauf von 1x Hochstamm und 1x Halbstamm: 
Hochstamm: 19,00 € - 8,00 € Förderung + Materialpaket = 11,00 €
Halbstamm:  14,50 € - 7,00 € Förderung + Materialpaket =   7,50 €
So ist ein Betrag von 				     18,50 € 
					�      zu bezahlen.
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Theaterveranstaltung für ältere Menschen  
im Enzkreis 
Das Stadttheater Pforzheim und der Kreisseniorenrat Pforzheim/Enz-
kreis bieten am Sonntag, 02.12.2018 um 15.00 Uhr folgende Son-
dervorstellung für Senioren an:
„Pension Schöller“ Komödie von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby.
Der Eintrittspreis beträgt für alle Plätze 15,80 € pro Person. 
Hörgeschädigte, Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte werden bei der 
Sitzplatzverteilung weitgehendst berücksichtigt, sofern dies bei der 
Kartenbestellung bereits angegeben wird.
Weitere Informationen und Anmeldungen nimmt das Rathaus Birkenfeld 
– Telefonzentrale – Tel. 07231/4886-0 bis Donnerstag, 08.11.2018, 
18.00 Uhr entgegen. Es wird darauf hingewiesen, dass bei bestellten 
Karten, die nach dem o.g. Meldetermin nicht abgenommen werden (z.B. 
Krankheit), eine Stornogebühr von 2,00 € je Karte fällig wird.

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr, Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Betrieb von Spielhallen und Geldspielgeräten  
in Gaststätten 
Gemäß § 46 Abs. 2 i.V.m. § 29 Abs. 3 Landesglücksspielgesetz für Ba-
den Württemberg (LGlüG) ist der Betrieb von Spielhallen und von 
Geldspielgeräten in Gaststätten an folgenden Tagen verboten:
	 • Karfreitag
	 • Allerheiligen
	 • Allgemeiner Buß- und Bettag
	 • Totensonntag
	 • Volkstrauertag
	 • Heiligabend
	 • Erster Weihnachtsfeiertag
Der Betrieb von Geldspielgeräten an den genannten Tagen stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße bis zu 500.000,- € ge-
ahndet werden kann. Um entsprechende Beachtung wird gebeten. 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mir uns?
Seminar zur patientengerechten Unfallrettung

In diesem Falle retteten die Einsatzkräfte den Patienten schonend durch 
die Heckscheiben-Öffnung.

Am vergangenen Samstag fand in Kieselbronn ein Seminar zur patien-
tengerechten Unfallrettung der Firma Weber Rescue Systems statt. Die 
Firma Weber vertreibt schwe-
re hydraulische Rettungsge-
räte für die Feuerwehr. Diese 
kommen hauptsächlich bei 
der Unfallrettung infolge von 
Verkehrsunfällen zum Einsatz. Organisiert wurde das Seminar vom Feu-
erwehrverband Enzkreis. An der Weiterbildung nahmen aus beiden Ab-
teilungen jeweils zwei Feuerwehrangehörige teil.
Nach der Begrüßung durch unseren Kommandanten Frank Oelschläger 
(hier in seiner Funktion als stellv. Verbandsvorsitzender) ging es direkt 
an den Theorieteil. Zwei Ausbilder der Firma Weber Rescue Systeme 
brachten den Teilnehmern Tipps und Tricks zur patientengerechte Ret-
tung bei Verkehrsunfällen näher.

2 Steckleiterteile sicherten das auf der Seite liegende Fahrzeug gegen 
Umkippen. Im Anschluss wurde der Fahrersitz samt Unterboden „her-
ausgeklappt“.

Nach der Mittagspause ging es dann mit Praxis-Übungen an drei Fahr-
zeugen weiter. Hierbei mussten die PKW, jeweils einer in Seitenlage, 
Dachlage und auf den Rädern stehend, zuerst gesichert werden. An-
schließend ging es darum, mit Schere und Spreizer verschiedene Zu-
gangs- und Befreiungsöffnungen zu schaffen. Dabei wurden jeweils die 
Vor- und Nachteile der jeweiligen Möglichkeiten für die Unfallrettung 
besprochen.� (jab)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Leselernpaten gesucht
Lese- und Sprachkompetenz ist eine zentrale Schlüsselqualifikation für 
eine erfolgreiche Teilhabe im sozialen, gesellschaftlichen und berufli-
chen Leben. Vielen Kindern fehlt diese wichtige Kompetenz.
Die Gemeindebibliothek Birkenfeld hat deshalb seit einigen Jahren in 
Kooperation mit den örtlichen Schulen die Aktion Leselernpaten. Enga-
gierte Personen, auch solche die keinen direkten Bezug zu den Schulen 
haben, nehmen sich einmal die Woche für eine Schulstunde Zeit und 
übernehmen die Patenschaft für ein Grundschulkind und unterstützen 
dieses beim Lesen.
Für diesen Einsatz danken wir an dieser Stelle herzlich!
Trotz des großen Engagements der Ehrenamtlichen gibt es noch viele 
Schüler, die sich über einen Leselernpaten freuen würden. Wenn auch Sie 
Interesse haben, sich einzubringen, würden wir uns sehr freuen! Gerne 
geben wir Ihnen im persönlichen Gespräch noch weitere Informationen 
zu all den Fragen, die Sie evtl dazu haben. Sprechen Sie uns an! 
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Lesen fängt mit Vorlesen an - Die Schusselhexe
Die kleine Schusselhexe kann sich Zaubersprüche einfach nicht merken. 
Aus Versehen hat sie einen blauen Hasen statt eines schwarzen Rabens 
gezaubert. Und auch ihr Hexenhäuschen ist krumm und schief geraten. 
Von den älteren Hexen wird sie deshalb ausgelacht. Aber der kleinen 
Schusselhexe macht das nichts aus. Ihr gefällt, was sie gezaubert hat. 
Als eines Tages ein Riese die Hexen bedroht und den Hexenwald zerstö-
ren will, hat sie eine Idee...

Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 
24. Oktober.
Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir diese Veranstaltung 
zu zwei Uhrzeiten an: 14:30 – 15:15 Uhr und 15:30 – 16:15 Uhr!
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie Ihre Kinder deswegen 
rechtzeitig an.
Der nächste Leselinoclub findet am 24. Oktober um 17:30 Uhr statt.

Ortsgeschichtliches aus Gräfenhausen/Obernhausen

Der Königsröhrling ist eine Seltenheit. 
� (Foto: © Gerhard Koller, www.123pilze.de)
Antwort auf die letzte Frage 
(Im hiesigen Wald findet man einen sehr seltenen und 
geschützten guten Speisepilz, welchen?):
b) Königsröhrling
Der Königsröhrling ist im hiesigen Wald zu finden. Die Pilzart ist er-
kennbar an ihrem rötlich-braunen Hut. Durch ihre Seltenheit wird sie 
in vielen Pilzbüchern nicht aufgeführt, oder aber mit dem Hinweis, dass 
sie geschützt ist.

Neue Frage:
Einst kamen die Konfirmanden von Arnbach nach 
Gräfenhausen zum Konfi-Unterricht.  
Was ordnete Pfarrer Bauer für den Heimweg an?
a) Buben und Mädchen sollten getrennte Wege heimgehen.
b) Lieder aus dem Liederbuch singen
c) An den Händen halten� (pr)

Landratsamt warnt: 
Überfüllte Mülltonnen bleiben stehen
„Wann ist eine Mülltonne eigentlich voll?“ Auf diese Frage gibt die 
Abfallwirtschaftssatzung des Enzkreises eine eindeutige Antwort: „Die 
Abfallbehälter dürfen nur soweit gefüllt werden, dass sich der Deckel 
mühelos schließen lässt“. Mit anderen Worten: Mülltonnen, deren De-
ckel weit offen stehen, sind zu voll. „Diese Tonnen werden zukünftig 
nicht mehr geleert werden“, warnt deshalb Ewald Buck, Leiter des Amts 
für Abfallwirtschaft.
„Diese überfüllten Behälter lassen sich meist nicht so leeren, dass nichts 
daneben fällt und die Straße verschmutzt“, begründet Buck die Maß-
nahme. Zudem erschleiche sich der Nutzer einen finanziellen Vorteil – 
indem er beispielsweise für eine 240-Liter-Tonne bezahle, tatsächlich 
aber 280 Liter Restmüll bereitstelle. „Im Extremfall könnten wir so ein 
Verhalten gemäß der Abfallwirtschaftssatzung sogar mit einer Geldbu-
ße ahnden“, schildert Buck den rechtlichen Hintergrund.
Die Vorschrift gilt für alle Tonnenarten. Neben den Mülltonnen bereit-
gestellte Säcke, Kisten oder sonstige Behälter werden ebenfalls nicht 
mitgenommen, weil der Fahrer alleine im Fahrzeug ist und die Säcke 
gar nicht in die Schüttung befördern kann. Weitere Informationen zur 
Abfallentsorgung gibt es im Internet auf der Entsorgungsplattform un-
ter www.entsorgung-regional.de; für telefonische Auskünfte stehen die 
Abfallberater unter Tel. 07231 354838 zur Verfügung. � (enz)

Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ wird verteilt
Ab 15. Oktober erhalten alle Haushalte im Enzkreis die neue Ausgabe 
der sechsseitigen Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enz-
kreis“, die das Amt für Abfallwirtschaft gemeinsam mit der Stabsstelle 
Klimaschutz beim Landratsamt Enzkreis herausgibt. Schwerpunkt der 
Ausgabe ist die Lebensmittelverschwendung: Allein in Deutschland ge-
langen jedes Jahr elf Millionen Tonnen Lebensmittel in den Müll. Nicht 
nur ethisch, sondern auch ökologisch und ökonomisch ist das ein Prob-
lem. Eine „Checkliste für den Alltag“ hilft hier mit vielen Tipps.
In der Zeitung wird zudem eine tolle Idee vorgestellt, die Birgit Augenstein 
umgesetzt hat: Sie wandelt alte Dosen zu nützlichen Gegenständen um, 
wie zum Beispiel zu Behältern zur Aufbewahrung von Stiften oder Ba-
dezimmerartikeln, zu Blumenübertöpfen oder sogar Sitzgelegenheiten. 
Sie nennt das Upcycling in der Schnipselwerkstatt in Remchingen-Nöt-
tingen und möchte dazu Kurse anbieten.
Ein weiterer Zeitungsbeitrag befasst sich mit Unterrichtseinheiten zur 
Abfallverwertung oder Energieeinsparung, die von allen Schulen kos-
tenlos gebucht werden können. Die Schadstoffsammlung, Neuerungen 
bei der Sammlung von Elektrogeräten und die Aufklärung über die rich-
tige Befüllung der Biotonnen sind ebenfalls Themen. 
Die Abfallwirtschaft im Enzkreis stößt aber nicht nur hier vor Ort, son-
dern auch im Ausland auf Interesse, genauer in Tansania. Denn zwei 
Praktikanten der Stadtverwaltung von Masasi-Town und zwei deutsche 
Studenten haben sich im Rahmen eines Austauschprojektes drei Mona-
te über die Abfallentsorgung im Enzkreis informiert. Auch darüber wird 
in der Zeitung berichtet.
Die Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ ist schon jetzt auf der 
Entsorgungsplattform im Internet unter www.entsorgung-regional.de 
abrufbar. Auskünfte zu den verschiedenen Themen gibt es auch bei der 
Abfall- und Klimaschutzberatung unter Telefon 07231 354838.� (enz)

Bewusste Kinderernährung: 
Infos über Babybrei am 18. Oktober  
im Landwirtschaftsamt 
Im Rahmen der Landesinitiative „BeKi – bewusste Kinderernährung“ 
bietet das Landwirtschaftsamt am Donnerstag, 18. Oktober, eine 
Veranstaltung zum Thema Essen und Trinken von Kleinkindern an: Von 
9:30 bis 11:30 Uhr zeigt Benita Schleip in einem Praxisworkshop „Von 
der Milch zum Brei“ den richtigen Umgang mit Babybrei. Dazu gibt es 
fachpraktische Tipps zu Haltbarkeit, Vitamingehalt und Lebensmittelver-
arbeitung. Die Teilnahme kostet drei Euro. Anmeldungen nimmt das 
Landwirtschaftsamt telefonisch unter 07231/308-1800 oder per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@enzkreis.de bis 17. Oktober entgegen.� (enz)
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„Gläserne Produktionen“ am Sonntag, 21. Oktober:
Historische Ölmühle Illingen und Metzgerei Dürr & Beier 
in Remchingen öffnen ihre Türen
Gleich zwei Betriebe öffnen am Sonntag, 21. Oktober, für alle Inte-
ressierten ihre Tore:
In Illingen gewährt die Ölmühle, Mühlstraße 1, von 12 bis 17 Uhr Ein-
blicke in ihre Produktion. Dort werden seit einigen Jahren im Vollbetrieb 
mit der historischen Stempelpresse aus dem Jahr 1904 Speiseöle höchs-
ter Güte hergestellt, die an diesem Tag auch verkostet werden können. 
Mühlenbetreiber Jürgen Krauth bietet Besucherführungen an, bei denen 
auch die moderne Schneckenpresse begutachtet werden kann. Außer-
dem gibt es einen Probierstand mit Öl und Essig sowie mit frischem 
„Leinwunder“-Brot.
In der Metzgerei Dürr und Beier, Karlsbader Straße 46, in Remchingen 
werden die Besucher am selben Sonntag von 12 bis 16 Uhr durch 
die Wurstküche geführt. Vorgestellt wird in diesem Jahr die Herstellung 
von geräuchertem Schinken. Probieren und Einkaufen sind selbstver-
ständlich möglich.
Anmeldungen sind für beide Angebote nicht erforderlich. � (enz) 

Am 24. Oktober: 
Landratsamt und Zulassungsstellen des Enzkreises 
geschlossen – Dienststellen vormittags auch  
telefonisch nicht erreichbar
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Landratsamt Enzkreis in 
Pforzheim am Mittwoch, 24. Oktober, vormittags auch telefo-
nisch nicht erreichbar. Für den Publikumsverkehr ist die Behörde mitt-
wochs generell geschlossen. 
Die KFZ-Zulassungsstellen in Pforzheim und  Mühlacker bleiben am 24. 
Oktober ebenfalls zu. An diesem Tag hat auch das Medienzentrum in 
der Kronprinzenstraße 9 in Pforzheim anders als sonst geöffnet, nämlich 
von 11:30 bis 14 Uhr.
Ab 13:30 Uhr sind alle Dienststellen des Landratsamtes wieder telefo-
nisch erreichbar. � (enz) 

Lesung mit Psychologe Jürgen Behrendt am 25. Oktober im 
Landratsamt: 
50 Jahre Alkoholismus als anerkannte Krankheit 
Die Weltgesundheitsorganisation bezeichnete erstmals im Jahr 1952 
Alkoholismus als Krankheit. Jedoch erst im Juni 1968 wurde in einem 
Urteil des Bundessozialgerichts Alkoholismus als Krankheit anerkannt. 
Damit können sich seit nunmehr 50 Jahren alkoholkranke Menschen 
zu einer Entziehungskur in ambulante oder stationäre Behandlung be-
geben. Die Kosten der Therapie übernimmt die Kranken- oder Renten-
versicherung. Dies nimmt das Kommunale Netzwerk für Suchtpräven-
tion und Suchthilfe zum Anlass, um zu einer Lesung mit Autor Jürgen  
Behrendt am Donnerstag, 25. Oktober, um 18:30 Uhr in die Ein-
gangshalle des Landratsamtes Enzkreis einzuladen. 
Der Diplompsychologe Jürgen Behrendt schildert in seinem autobiogra-
fischen Buch „Pfadfinder“ rückblickend die Entwicklung seiner eigenen 
Sucht als junger Mann und seine bewegenden, zum Teil verunsichern-
den Erfahrungen in der Therapie. Dieser folgten diverse Aushilfsjobs, bis 
er mit 33 Jahren sein Psychologiestudium begann. Seit 2004 arbeitet 
Behrendt als Suchttherapeut in einer ambulanten Fachstelle und Tages-
klinik für Alkoholabhängige in Baden-Württemberg. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; um Anmeldung beim Gesundheits-
amt des Landratsamtes Enzkreis, Gesundheitsförderung und Präventi-
on, unter Telefon 07231 308-75 oder E-Mail an gf@enzkreis.de wird 
gebeten. � (enz)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ für Kinder am Mitt-
woch, 31. Oktober: 
■ Auf den Spuren von Reh, Fuchs und Hase
Wo hat ein Reh geschlafen? Wer schnürt durch den Wald? Was sind 
das für braune Pillen? Diesen und vielen weiteren spannenden Fragen 
können Kinder von sechs bis zehn Jahren unter Anleitung von zwei Na-
turparkführerinnen am Mittwoch, 31. Oktober, im Wald bei Zaisers-
weiher nachgehen. Von 9:30 bis 12:30 Uhr laden Birgit Walter und 
Nicole Beck zu einer Spurensuche ein, um interessante Details zur Le-
bensweise von Waldbewohnern wie Reh, Fuchs und Hase zu entdecken. 

Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro, Geschwisterkinder zahlen drei 
Euro. Der Ausflug erfordert wetterfeste Schuhe und Kleidung. Ein klei-
nes Vesper und Getränke sollten die Kinder ebenfalls dabei haben. Der 
genaue Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntgegeben. Die-
se nimmt Birgit Walter unter Telefon 07041 45027 oder per Mail an  
schlegel-walter@gmx.de gerne entgegen. 
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Forum 21 

und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde und bis 
Anfang Dezember ein kreisweites Programm 
zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Um-
welt-Themen bietet. Viele Initiativen und Verei-
ne haben sich zusammengetan, um für die 

Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Die 
einzelnen Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Land-
ratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist 
auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 
eingestellt.� (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Das DemenzZentrum Keltern lädt zum Vortrag ein:
Vorbereitet auf´s Sterben - geht das?
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft und Koordinatorin Ambulanter Hospiz-
dienst Westlicher Enzkreis, Keltern
Montag 29. Oktober 2018, 18:30 Uhr
im DemenzZentrum, Bachstr. 32, Keltern/Dietlingen
Ist ein gutes Sterben möglich und was bedeutet das? Können wir heute 
schon etwas dafür tun? Was braucht der Mensch am Lebensende und 
was nicht? Diese und andere Fragen stehen im Mittelpunkt des Vortrages 
von Heidi Kunz vom Ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis. Dabei 
wird nicht nur die Perspektive der Sterbenden beleuchtet, sondern auch 
derjenigen, die sterbende Menschen begleiten.
Eintritt frei, ohne Anmeldung. Weitere Infos unter 07236/130508.

Gesprächskreis für Angehörige  
von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 
30.10.2018, von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, 
Dietlingen statt. Offener Austausch: Was bewegt Sie gerade? 
Bringen Sie Ihre Themen mit! Eine Anmeldung ist nur erforderlich, 
falls der betroffene Angehörige in die parallel stattfindende Betreuungs-
gruppe mitkommt. Weitere Informationen sind beim DemenzZentrum un-
ter der Telefonnummer 07236/ 130 508 erhältlich.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

In folgenden Kursen können wir noch Teilnehmer aufnehmen:
Selbstbestimmt vorsorgen mit einer Vorsorgevollmacht
Thomas Vogel
Donnerstag, 25.10.2018, 18:00 – 19:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 12,00 € � Kursnummer 7501 K
In dieser Fortbildung sollen deshalb an Hand von Beispielen folgende 
Fragen zum Thema Vorsorgevollmacht anschaulich erläutert werden: 
► �Welche rechtlichen Voraussetzungen bestehen für die Erteilung einer 

Vorsorgevollmacht?
► Welche Inhalte sollte eine Vorsorgevollmacht haben?
► �Was ist bei einer Vorsorgevollmacht unter dem Außen- und Innen-

verhältnis zu verstehen?
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► Welche Formvorschriften gibt es für eine Vorsorgevollmacht?
► �Welche Kontrollmöglichkeiten in Bezug auf den Bevollmächtigten 

gibt es?
► �Wo kann man eine Vorsorgevollmacht hinterlegen oder registrieren 

lassen?
► �Wo gibt es Unterstützung bei der Erstellung einer Vorsorgevollmacht?
Fragen der Teilnehmenden werden während der Veranstaltung gerne 
mit einbezogen. Informationsmaterial sowie Vorlagen werden zur Ver-
fügung gestellt. Der Referent ist Leiter des Betreuungsvereins des Cari-
tasverbandes Pforzheim.
Selbstbestimmt vorsorgen mit einer Patientenverfügung
Thomas Vogel
Donnerstag, 15.11.2018, 18:00 – 19:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 12,00 € � Kursnummer 7502 K
Die Entwicklung in der Medizin hat viel dazu beigetragen, dass die 
Lebenserwartung der Menschen in den westlichen Ländern stark an-
gestiegen, die Lebensqualität vieler, gerade auch alter Menschen, er-
heblich besser geworden ist. Ein Aspekt dieser Entwicklung darf dabei 
aber nicht übersehen werden: Es gibt mehr chronisch Erkrankte, mehr 
leidvolle chronische Erkrankungen. Die Medizin ist schon länger an ei-
nem Punkt angelangt, an dem nicht nur Leben verlängert, sondern auch 
Sterben mittels medizinischer Maßnahmen in die Länge gezogen wer-
den kann. Das macht vielen Menschen Angst. Groß sind die Bedenken 
in Bezug auf Situationen, in denen eigene Entscheidungen im medizi-
nischen Bereich nicht mehr getroffen werden können, in denen andere 
für einen entscheiden.
Menschen möchten mitentscheiden über Beginn oder Nichtbeginn, 
über Fortsetzung oder Beendigung medizinischer Maßnahmen. Und die 
meisten möchten auch Vorsorge für den Fall treffen, dass sie selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig sind. Eine solche Vorsorge ist möglich – das 
Instrument hierfür ist eine Patientenverfügung. 
Im Rahmen dieses Seminars werden die Inhalte einer Patientenverfü-
gung sowie wichtige Aspekte, die bei der Abfassung beachtet werden 
sollten, vorgestellt und anhand von Fallbeispielen erläutert. Erläutert 
wird auch ein aktuelles Urteil des Bundesgerichtshofs vom Juli 2016 
im Zusammenhang mit der in Zukunft erforderlichen detaillierten, kon-
kreten Ausgestaltung einer Patientenverfügung. Informationsmaterial 
sowie Vorlagen werden zur Verfügung gestellt.
Der Referent ist Leiter des Betreuungsvereins des Caritasverbandes 
Pforzheim.
Eine Klangreise im November – Karin Ilona Wachter
Donnerstag, 15.11.2018, 19:00 – 21:15 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus Birkenfeld, Kirchweg 1, Großer Saal
Gebühr 17,00 € � Kursnummer 7503 K
Wird eine Klangschale angeschlagen, entfaltet sie faszinierende,  
langanhaltende und obertonreiche Klänge, die uns im Innersten berüh-
ren können. Leise Töne in einer lauten Zeit stimmen Sie sanft auf die 
kommende Adventszeit ein. Wohlig eingepackt in Ihrer weichen Decke, 
begleitet von den wärmenden und harmonisierenden Düften der Oran-
ge, Zimt und Nelken, lauschen Sie entspannt den facettenreichen Klän-
gen von Klangschalen, Gongs, Zimbeln und meditativen Texten. Erfah-
ren Sie dabei Tiefenentspannung sowie bewusstes Loslassen vom Alltag 
und eine lichtvolle Stimmung im November. Bitte mitbringen: Decke, 
Gymnastikmatte, Kissen, warme Socken. Das Gemeindehaus befindet 
sich im Kirchweg 1 (Ecke Hauptstraße), Zugang über die Hauptstraße.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an!

Kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung zum „Anderen Oktoberfest“ des Bezirks-
arbeitskreis Frauen:
Das andere Oktoberfest „Veränderungen“
Freitag 19. Oktober 2018, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Schlossberg in Neuenbürg
Beim „anderen Oktoberfest“ geht es um die vielfältigen Veränderungen 
in unserem Leben, die uns in unterschiedlichen Lebenssituationen und 
Altersstufen begegnen. Wie gehen wir damit um? 
Was gibt uns Halt in schwierigen Situationen? Bei 
einem „gescheiten“ Vesper kommen wir ins Ge-
spräch, erhalten Impulse und erfahren wie einige 

Frauen aus der Bibel mit ähnlichen Situationen 
umgegangen sind. Eingeladen sind Frauen je-
den Alters und jeder Konfession. Wir bitten um 
Anmeldung bis zum 15.Oktober 2018, das 
Platzangebot ist begrenzt; Kostenbeteiligung 
7.- €; Anmeldungen und Rückfragen unter  
bezirksarbeitskreisfrauen-neuenbuerg@web.de 

oder S.Donath 07231-485224 (Anrufbeantworter).

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  Christian Ende			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Pflegedienstleitung			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 102
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. � (Römer 12,21)
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 30. Oktober 2018 urlaubs-
bedingt nicht besetzt.
Freitag, 19. Oktober
  9.00 Uhr		  Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr		  Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr		  BAF – Das andere Oktoberfest „Veränderungen“ 
		  im Gemeindehaus Schlossberg in Neuenbürg, 
		  siehe redaktioneller Teil
Samstag, 20. Oktober
19.30 Uhr 		 Musik aus Dresden: Konzert - Calmus, Ensemble, 
		  Leipzig in der Evangelischen Kirche 
Sonntag, 21. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr		  Gottesdienst im Wohnstift (Prädikantin Donath)
  9.45 – 11.15 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
10.00 Uhr		  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
		  (Prädikantin Donath)

    
     Monde und Jahre vergehen,

aber ein schöner Moment 
       leuchtet das Leben hindurch. 

                (Franz Grillparzer)
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